
Gefährdungsbeurteilung Flockung einer Suspension durch
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LV SVVorgang: Versuch zur Wasseraufbereitung bzw. Abwasserbehandlung
Beschreibung: Töpferton wird gemäß Anleitung in Wasser zu einer dünnen Suspension eingebracht. Man befüllt damit 8
Reagenzgläser, eines davon dient als Blindprobe. Zu den anderen sieben gibt man 2 Tropfen, 4 Tropfen, 6 Tropfen usw.
steigende Portionen der Aluminiumsulfat-Lösung als Flockungsmittel.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Aluminiumsulfat-Hexadecahydrat [Gefahr] GHS05

H318: Verursacht schwere Augenschäden.

GHS05

andere Stoffe:
Töpferton, Wasser

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:
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